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Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  
Finanz- und Wirtschaftsausschuss 12.11.2008 zum Beschluss 

 
 
Haushalt 2009 für den Budgetbereich 11 Finanzen, Liegenschaften, 
Wirtschaftsförderung 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Das Budget Verwaltung wird mit 63.000 € Überschuss für 2009 anerkannt. 
Das Budget Vermögen wird mit  - 695.900 € Zuschuss für 2009 anerkannt. 
 
Für den Haushalt 2009 ist eine Verpflichtungsermächtigung von 200.000 € 
vorzusehen. 
 
 
Begründung: 
Der 1. Entwurf zum Haushaltsplan 2009, aufgeteilt nach den einzelnen Budgets, 
wurde bereits zugestellt. Deshalb wurde auf eine nochmalige Anlage der 
Einzelentwürfe verzichtet. 
 
Budget Verwaltung 
Als Eckwert waren 80.600 € Überschuss vorgegeben. Dieser Eckwert wird um 
17.600 € unterschritten. 
 
Die Verringerung des Budgetüberschusses um 17.600 € ist hauptsächlich auf die 
notwendige Erhöhung des Zuschusses für die Gründerzentrum GmbH 
(HHSt 8400.715000 – Seite 7  des Entwurfs 1)  zurückzuführen. 
 
 
Budget Vermögen  
 
Als Eckwert waren – 700.900 € Zuschuss vorgegeben. Dieser Eckwert wird um 
5.000 € unterschritten.  
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Die Verringerung des Budgetzuschusses um 5.000 € ist auf die Veränderung bei der 
HHSt 6200.988000 – Familienförderung Baugrundstücke – Seite 59  des Entwurfs 1 -
zurückzuführen. 
 
Verpflichtungsermächtigung 
Für das Jahr 2010 sind im Finanzplan bei der Haushaltsstelle 8800-932200 – 
Grunderwerb Branterei 262.000 € veranschlagt (Seite 59 des Entwurfs 1). Im 
Haushaltplan 2008 ist für 2010 bereits ein Betrag von 62.000 € als 
Verpflichtungsermächtigung beschlossen worden. Eine weitere 
Verpflichtungsermächtigung für den Haushalt 2009 für das Jahr 2010 über 200.000 € 
soll für den Fall, dass entsprechende Bindungen 2009 bereits verbindlich für 2010 
vereinbart werden, in der Haushaltssatzung 2009 mit beschlossen werden. 
 


